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Henerat -Anzerger der Wefldenzstadt Kartsrutze und des OroW . Waden.
UnabhSttgifte und „ elefenste Tageszeitmm in Karlsruhe.

«tfArtfllt * Wöchentlich 2 Nr» . „Karlsruher Unterhaltmigsblatt", monatlich 2 Nrn . „Courier ". Anzeiger für Landwirth-schajt, Garten -, Obst- und Weinbau, 1 Sommer - und 1 Winter .Fahrplanbnch . 1 Wandkalender mit- Weltkarte, sowie viele sonstige Beilagen.
Täglich 12 bis 32 Seiten. Weitaus größte Abonnentenzahl aller irr Karlsruhe erscheinenden Zeitungen.

Post-Zeituugsliste 798. Karlsruhe, Samstag den 14. September 1901 . Tclephon -Nr. 86.

In Karlsruhe und Um¬
gebung über

15000
Abonnenten.

17, Jahrgang.
Heber die Ankunst des Zaren auf der vanziger' Rhede und den Beginn der Flottenmanöver
»vivd der „Vosi. Ztg .

" in Ergänzung der telegraphischen Meld-MLen aus Danzig unterm 11 . September (Mittwoch) berichtet :
*

. Ein wunderschöner Septembertag erfreute uns , als wir
Heute Morgen um 6 Uhr mit dem Wagen uns durch die prächtige
.alte Lindenallee nach Langfuhr begaben, um , von der Höhe des
Zohannesberges aus , einen vorläufigen Ueberblick über die Lagein der Danziger Bucht zu gewinnen . Wir hatten es vorgezogen,uns nicht, wie einige der Herren Kollegen, an Bord eines der zu(diesem Zwecke in Dienst gestellten Vergnügungsdampfer zu be-
gLben. Denn 'da die Weichsel- Dampfschifffahrtsgesellschast bis-
her noch nicht ihre sämmtlichen Fahrzeuge mit Apparaten der
drahtlosen Telegraphie ausgerüstet hat und man auf hoher See
auch nicht ohne weiteres aussteigen kann, um der Welt mit ge¬wohnter Schnelligkeit wichtige Ereignisse zu verkünden, so bliebenwir vorläufig an Land . Wir fuhren an dem kleinen Exerzier¬platz vorüber , wo nächsten Sonntag der Jeldgottesdienst des 17 -
Armeekorps abgehalten werden soll und sich im Rohbau bereitsdas Kaiserzelt erhebt. Von links herüber grüßte uns der baltischeHöhenzug mit seinen herrlichen Laub - und Nadelwäldern . Nun
lag die blaue Bucht vor uns , und in der Morgensonne zeigten
sich am fernen Horizonte die langen Linien der grauweißen
.Schiffskolosse unseres Manövergeschwaders. Hier und da blitzteein Fenster in der Sonne auf , sonst war alles unbeweglich . Die
„Hohenzollern" lvar bereits vorher unter Dampf gegangen, um
unfern Kaiser seinem hohen Gaste entgegenzuführen .Wie verlautet , sollte gegen 8 Uhr bereits die Flottenschau be¬
ginnen, und unser gutes Glas zeigte uns auch , daß sämmtliche
Schiffe Kreits über die Toppen geflaggt hatten - Die Zeit ver¬
ging aber, ohne daß die 'bekannten Umrisse 'der weißen Kaiseryacht
austauchten. Ab und zu zeigten sich einige Segelschiffe von
Danzig her, Dergnügungsdampfer , bunt bewimpelt, erschienenauf 'der Bildfläche, aber zu nahe durften sie der Flotte nicht
kommen . Lotsenboote und Polizeifahrzeuge hielten eine Ab¬
sperrung in ziemlich wettem Umkreise aufrecht. Wir kehrten nach
Danzig zurück. In der Hoffnung , über 'den Grund der Verzöger¬
ung etwas zu erfahren , bestiegen wir ein kleines Fahrzeug , das
uns nach Neufahrwasser brachte. Unterwegs genossen wir auf
kurze Zeit 'Gastfreundschaft an Bord -des prächtigen russischen
Kreuzers „Nowik "

, der hier auf der Schichauwerst erbaut worden
ist und in diesen Magen den Besuch seines höchsten Kriegsherrn
erhofft. Wir erfuhren später , daß die Dacht „ Standart " angeb¬
lich auf hoher See Havarie erlitten haben soll, und es wurde uns
«ütgetheilt . daß jedenfalls die Ankunft der Kaiserschiffe nicht vor
8 Uhr Nachmittags zu erwarten sei .

Und in 'der That , erst um Sy2 Uhr zeigte sich von Nordosten
her in langer Linie ein glänzender Zug von Fahrzeugen : voran
rin Torpedoboot, dann der im Sonnenlichte weithin erkennbare
weiße Leib unserer „Hohenzollern"

, auf der sich beide Kaiser be¬
fanden, hinterher , ein seltsames Gegenstück, der schwarze Rumpf
des „Standort " mit seinen beiden weißen Schornsteinen , gefolgt
von 'dem Panzerkreuzer „Varjag "

. Die „Niobe", welche die
„Hohenzollern" hinaus begleitet hatte , war bereits kurz vor ihr
zur Flotte zurückgekehrt und hatte sich in die Aufstellung ein-
gereiht. Ziemlich schnell nahte der Zug der Schiffe ; bereits eine
Viertelstunde später zeigten uns die festgeballten, grauweißen

Meine Zeitung.
. Hamlets Grab . In der dänischen Presse hat sich wie dem „ Ganlois "
IMis Kopenhagen geschrieben wird, anläßlich einer vor kurzem gefällten
Entscheidung der Stadtbehörden von Elfeneur ( Helsingör) eine merk¬
würdige Erörterung erhoben . Diese kleine Stadt besitzt nämlich in seiner
Umgebung ein antikes Monument , über das früher schon ganze Tinten -
ströme geflossen sind . Einer haltlosen Volksüberlieferung zufolge galtsts vor einem halben Jahrhundert als das Grab Hamlets , des Dänen -

' Prinzen, und ein findiger Gastwirth ließ auf den Mittlern Stein auch
)die Worte „Hamlets Grab " einmeitzeln. Mit Hülfe einiger Reklamen
iin den Londoner Blättern wurde der Ort eine Wallfahrtsstätte der eug -
ilischen Reisenden; die deutsche Kritik mochte noch so klar beweisen , vaßHamlet ein sagenhafter Prinz wäre , die fanatischen Anhänger
Shakespeares fuhren fort , nach Elfeneur zu pilgern . Aber der tüchtige
Gastwirth hatte mit der Manie der Reliquienjäger gerechnet . Das
apokryphe Monument , das auf dem Gipfel eines bewaldeten Hügels liegt,besteht aus einem Haufen unbehauener Steine , auf denen sich ein Mono¬
lith erhebt, der die Inschrift trägt . Ohne weiteres Aufheben zu machen ,
ersetzte man weise die von den Sammlern fortgeschlepptcn Steine . Das
Ving bisher ganz gut . Jetzt aber weigert sich die Stadtbehörde , die kon¬
traktlich verpflichtet war , das berühmte Grab zu „unterhalten " , auch
weiterhin die entführten Steine wieder zu ersetzen , und auf diese Weisehat man den kleinen Handel entdeckt, der darin bestand , zu hohen Preisenden begeistettenShakespearianern dieErzeugnisseeines benachbartenStein -
bruchs zu verkaufen. Der Höhepunkt aber ist , daß der brave Gastwirth
jetzt das Anerbieten macht , auf seine Kosten das historische Grab an den
8uß des Hügels zu „ transportiren " . um die Transportkosten für dieSteine zu verringern . Und die Stadtbehörde nimmt das Anerbieten an
Unter der Bedingung, daß sie von den Erträgen des Verkaufs die Hälfteabbekommr !

Ueber ein Schiffsnnglückin der Nordsee wird aus London berichtet:Das treibende Wrack der norwegischen Brigantine „Jeannette " wurde am
Montag nach Darmouth Roads geschleppt und auf den Strand gezogen .Eine Woche lang ist sie ohne Mannschaft in der Nordsee dahingetrieben .Die Geschichte ihrer Wanderungen beginnt am 1 . September . An jenemTage sichtete Kapitän John Bruce vom Dampfer „ Royal Dane " sie aufeiner Reise von Newcastle nach Hamburg , zweihundert englische Meilen
Wöstlich von Thriemouth. Sie war leck, aber beide Masten standen noch,

Dampfwolken an , daß das Salutschießen begonnen habe. Die
Schüsse zu hören, war die Entfernung zu groß , aber von Schiff zuSchiff pflanzte sich der Salut fort , bis das ganze Geschwaderunseren Angen durch eine Dampfwolke verhüllt war . Jetzt hattendie Kaiserschiffe die Spitze der Aufstellung erreicht, und während
sie 'die Fronten entlang fuhren, hatten die Mannschaften auf ihrenFahrzeugen Paradeaufstellung genommen, und , wenn wir es auch
nicht hörten, so fühlten wir doch die drei kräftigen Hurrahs , diein diesem Augenblicke ausgebracht wurden, innerlich mit .

Erst gegen 7 Uhr Abends kehrten die Vergnügungsdampfer
nach Danzig zurück ; die Insassen hatten die Fülle des Geschautenmit einem recht unliebsamen Mangel an Verpflegung erkaufen
müssen . Die Stadt ist reich beflaggt- In die deutschen Farbenmischen sich die russischen: weiß -blau -roth.

A«s Baden .
* Das Finanzministerium hat angeovdnet, daß die wegender Neueinschätzung der Gebäude und Grundstücke gebildete Be¬

rufungskommission mit dem 16 . September in Wirksamkeit tritt .* Neberlingcn, 12 - Sept . In einer nationalliberalen Ver-
trauensmänner -Versammlung, die gestern Nachmittag hier statt¬fand, wurde lt . „Konst . Ztg .

" u . a- beschlossen, einen liberalen
Bezirksverein zu grün 'den, zu dem alle Anwesenden sofort ihrenBeitritt erklärten. Ein provisorisches Komitee , in dessen Händen
auch die Leitung der 'Wahlangelegercheit liegt, wird das Weitere
veranlassen. Man darf es freudig begrüßen, daß endlich auch hiereine derartige Organisation ins Leben tritt , die für die liberale
Sache in unserem Bezirk von großer Bedeutung werden kann,wenn sie energisch gehandhabt wird .

Badische Chronik.
fff Reilingen (A . Schwetzingen ) , 10. Sept . Großherzogs - Gcbnrts -

tag feierte an , Vorabend des Festes die 8 . Klaffe der hiesigen Schule unterder Leitung des Hauptlehrers Auch im Schullokale bei sehr zahlreicherVersarwnlung. Mit sichtlicher Freude war es dem Kindermund ent¬
flossen , wie treu die Schüler dem Fürstenhause anhängen . Am Festtage
selbst war Morgens Zapfenstreich durch die Feuerwehr.

Iv - MoSbach, 12 . Sept . Gestern tagte hier im Sitzungssaale Großh .Landgerichts zur Aburtheilung verschiedener während der jetzigen Ma¬növer begangenen Delikte das Kriegsgericht . Vor einigen Tagenwar dies schon einmal der Fall .
X ElcheSbeim ( A. Rastatt ) , 11 . Sept . Die diesjährige Feld -

Hühnerjagd ist nun abgeschlossen. Dieselbe ist Heuer sehr gut aus¬
gefallen, denn die anhaltende Trockenheit war den Hühnern günstig. AuchHasen giebt es diesen Sommer im Jagdbezirk der belgischen Jagdgesell¬schaft sehr viele , so daß auch die Treibjagden im Spätherbste hier wieder
reichliche Waidmannsbeute bieten werden.* Baden- Baden, 12 . Sept . Der 1 . Bad . Brieftauben - Verein „Mer¬kur " veranstaltete am Sonntag ein Preisfliegen der in diesem Jahre ge¬borenen Brieftauben . In drei Körben wurden 82 Tauben unter Be¬
gleitung des Mitgliedes Herrn M e u l e nach Rüdesheim versendet, vonwo dieselben hierauf nach dem Niederwalddenkmalgebracht wurden . Vonden Tauben wurden aus jedem Schlage einige mit Vorrichtung zum Ver¬
senden der Depeschen versehen und wurden verschiedene Depeschen , welchevorher vom Wächter am Niederwalddenkmalabgestempelt wurden , abge¬
schickt u A . eine solche an den Großherzog mit folgendem Wortlaute :
„Euer Königlichen Hoheit senden zum hohen Geburtstagsfeste in patrio¬
tischer Begeisterung vom Niederwalddenkmal, dem Wahrzeichen deutsch¬nationaler Einigung , durch Vermittelung der heimathtreuen Luftsegler
ehrfurchtsvollste Huldigung und innigste Glück- und Segenswünsche. Die

und sie hatte alle Segel gesetzt ; am 5 . September aber stand nur noch ein
Mast, Takelwerk und Segel waren zerfetzt . Obgleich mehr als eine
Woclle vergangen ist, hat man von der Mannschaft nichts gehört. Alsdas Schiff -nach Darmouth geschleppt wurde, stand das Deck unter Wasserund das Fahrzeug schwamm nur noch auf seiner Holzladung . An dem
Stumpfe des Hauptmastes flattert ein Taschentuch und ein Kleidungs¬
stück, sichtlich ein Nothzeichen . Einige Stricke deuten darauf hin, daß die
Mannschaft sich an den Hauptmast band und wcggeschwemmt wurde . —
Es handelt sich jedenfalls um dasselbe Schiff, das während eines der
letzten Stürme ein deutscher Fischdampfer in der Nordsee traf . Der
Fischdampfer berichtete , daß er ein halb auf der Seite liegendes Schiff
gesehen habe, in dessen Masten nackte Menschen , die schon todt zu sein
schienen, festgebundcn gewesen seien . Der hohe Seegang habe nähereFeststellungen gehindert.

* Der Höndedruck des Präsidenten , lieber die merkwürdige Sitteder amerikanischen Präsidenten , aller Welt die Hände zu schütteln, beideren Ausübung Mc . Kinlcy dem Attentat zum Opfer fiel , schreibt eineAmerikanern, in einem LondonerBlatte : „Diejenigen Personen , die nichtin geschäftlichen Angelegenheitenkommen , sondern nur ihre Aufwartung
niachcn wollen , empfängt der Präsident Montags , Mittwochs und Frei¬tags um drei Uhr .

" Diese Ankündigung , die drei Tage nach der Einsetz¬
ung Me. Kinley's erschien, erfüllte das Herz des amerikanischen Volkesmit großer Freude. Dazu kam noch eine andere Freude . Schon am Tageseiner Einsetzung — am 5. März 1897 — „ ging der Präsident spa¬zieren.

" Das that er auch an jedem folgenden Tage wie der gewöhnlichsteMann aus dem Volk, entweder allein oder mit einem Freunde . Selbstan nasse» Tagen ließ er sich nicht zurückhaltcn , zog die Gummischuhe an ,nahm den Regenschirm und ging lächelnd ab. Ich war damals in
Washington und erinnere mich, wie hübsch und demokratisch es war , daßnian sich auf einer der schönen Avenuen der Stadt vor dem Präsidentenwie vor irgend einem andern Bekannten verbeugen und dafür eine Ver¬
beugung und ein Lüften des Hutes erhalten konnte . Ganz reizend wares auch , ivcnn man am Montag oder Mittwoch oder Freitag mit einer
Freundin unter Tausend und mehr Personen zum Präsidenten hincmf -
g,ng und ihm die Hand schüttelte , vielleicht auch sagte : „Guten Tag . HerrPräsident , ich hoffe , es geht Ihnen gut" und daftir die Antwort erhielt :
„ Ich danke Ihnen , sehr gut . Ich freue mich. Sie zu sehen .

" Wie er¬
freut war jedermann, daß Mc . Kinley ein neues Regime einführte oder

Mitglieder des Brieftauben -Vereins „Merkur" . Diese Depesche wurde
sofort an Se . Excellenz Herrn Oberhofmarschall Graf A n d l a w in
Vadenweiler übersendet und am 9 . ds . Mts . kam, lt . „Bad . Tgbl ." fol¬gendes Telegramm zurück : „Brieftauben -Verein „Merkur " . Se . Kgl.
Hoh . der Großherzig lassen bestens danken für fteundliche Glückwünsche .A n d l a w .

" Eine weitere Depesche brachte eine Taube an das Ehren¬mitglied des Vereins , Herrn Oberbürgermeister Gönner . Die Taubenwurde» am NiederwalddenkmalMorgens 8 Uhr 46 Min . aufgelassen und
trafen die ersten 11 Uhr 33 Min . hier ein und waren bis 12 Uhr alle
Preise vergriffen . • ;•• • -

A Baden -Baden» 12. Sept . Nach der soeben zur Ausgabe gelangtenStatistik !var die Frequenz der hiesigen Großh. Badanstalte« im Monat
Augnst ds . Js . eine sehr günstige . Im Großh. Friedrichsbad wurden11172 Bäder abgegeben , Abonnenten der Heilgymnastik waren es 134,die Anzahl der Massirungen betrug 223, Gesammteinnahme 21 748 Mk.60 Pfg . Im Kaiserin Augusta- Bad wurden 6157 Bäder abgegeben,Abonnenten der Heilgymnastik 108 , Anzahl der Massirungen 144 , Ge-
sammteinnahmc hiefür 12 087 Mark 20 Pfg . Außerdem wurden im
Großh . Friedrichsbad Fangobehandlungen und Tallerman '

sche Behand¬lungen in bedeutender Zahl abgegeben . Die Frequenz war nicht nur
gegen den Monat Juli eine höhere , was ja in Folge des mit dem Rennenverbundenen größeren Fremdenzuflusses in jedem Jahre der Fall ist, son¬dern sie übertraf auch diejenige des Monats August des Vorjahres .

X St . Blasien, 12 . Sept . Zum Kurgebrauch dahier eingetroffen istGeneralmajor Frhr . v . G a y l , Chef des Generalstabs beim 'Ärmeekom-mando in Ostasien. Derselbe ist im „ Hotel und Kurhaus St . Blästen "
abgestiegen.

* St . Blassen, 11 . Sept . Bei dem gestrigen Festdiner im Kurhausezur Feier des Geburtsfestes des Grotzherzogs , an welchem eine großeAnzahl Herren aus allen Berufskreisen theilnahmen, brachte lt . „Albb."Herr Obcramtmann v . P r e e n das Hoch auf Se . Kgl. Hoheit den Groß¬herzog aus ; gleichzeitig wurde ein Glückwunschtelegramm nach Baden¬weiler abgesandt. Gestern erhielt Herr Oberamtmann v . Preen folgendeAntwort : „Se . Kgl . Hoheit der Großherzog lassen für die freundlichenWünsche der dortigen Festversammlung bestens danken . Im höchste»Aufträge v . B a b o .
" — Am Samstag Abend fanden sich die Mitgliederder Bereinigung 114er in ihrem Gesellschastslokale — Klostergasthof —-

zusammen, um in erster Linie des Tages von Sedan zu gedenken , zugleichaber auch den 75 . Geburtstag des Großherzogs zu begehen . Außer den
Mitglieder waren noch mehrere Veteranen aus dem Kriege 1870/71 ,sowie Kameraden von anderen Regimentern erschienen . Nach der Fest¬rede des Vorstands der Vereinigung, Herrn Accisor Nägele auf den
Großherzog, gedachte Kamerad B i n k e r t der Verdienste der Veteranen ,welche sich dieselben durch ihre Tapferkeit erworben» der Schlacht beiSedan , sowie der Gründung des deutschen Reiches und brachte ein kräf¬tiges Hocy auf die Veteranen ans . Ein Veteran aus dem großen Krieg,Herr Steueroberaufseher B a s ch a n g , hielt sodann einen längeren Vor¬
trag über die Schlacht bei Sedan und die Gefangennahme KaiserNapoleons und toastete auf Kaiser Wilhelm. — Die Kameraden
Schmidt , Forstwart Nägele und Fritz B ä ch t l e brachten Solo¬
vorträge zu Gehör, welche mit großem Beifall ausgenommen wurden ;
auch verschiedene patriotische Lieder wurden von den Anwesendengesungen. - ■ ■■>■ •■■

[ f ] Breitenfeld (A . Bonndorf) , 12 . Sept . Gestern wurde
unsere Gemarkung und Umgegend, Achdorf usw . von einem
schweren Gewitter heimgesucht. Wolkcnbrnchartig strömte der
Regen nieder und überschwemmte alle Straßen und Wege . Zu¬
gleich fielen haselnußgroße Schloffen in reichlicher Menge und
verursachten am Obst und besonders an den reisenden Trauben
großen Schaden. Am 10 . d . M . schlug der Blitz Nachts 2 Uhrin Hallau ein und am Nachmittag desselben Tages hatten wir ein
schweres Gewitter mit Hagel vermischt.

vielmehr das alte wieder belebte . Denn während seiner beiden letzten
Jahre im „ Weißen Hause " hatte Grober Clcveland aus Sorge für seinePerson die Empfänge derjenigen, die „nur ihre Aufwartung machenwollten "

, beschränkt . Er wußte, daß er Feinde hatte, und wollte die
Gefahr , einer Pistole oder einem Dolch in der Hand eines seiner Gästezu begegnen, auf das geringste Maß beschränken. Als die Nachricht vonder Ermordung des französischen Präsidenten kam, engagirte er zweiDetektivs , die ihm überall zu Fuß oder zu Wagen folgten und von den
Bewohnern Washingtons „ die Schutzengel " genannt wurden. Auf dem
Rasenplatz vor dem „ Weißen Hause " wurden einige Schilderhäuser aus¬
gestellt , und in jedem stand oder saß ein Polizist und beobachtete den Platz ,wenn der Präsident dort spazieren ging. Aber das amerikanische Bol :
nah »: die „ Schutzengel " und die „ Schilderhäuser" übel, und als Me .
Kinlcy die einen entließ, die anderen abritz und „spazieren ging" riefenVolk und Presse : „ Jetzt haben wir einen Präsidenten , der sich nichtfürchtet ! Laßt uns unsere Dankbarkeit dafür ausdrücken , daß er Ver¬
trauen genug in seine Mitmenschen setzt, um ihnen die Hand zu schüttelnund auf de» öffentlichen Wegen spazieren zu gehen .

" . . . „ Ich bin
glücklich. Sie zu treffen ! "

„Erstem , Sie zu sehen .
"

„Ah, danke , danle !
Gleichfalls . »' „ Ich hoffe . Sie sind ganz wohl , Mrs . Jones ! " „Gott
segne Dich , mein kleiner Mann ! "

„Was , Du hoffst , eines Tages Präsi¬dent zu werden ? Das ist recht. Ich hoffe. Du wirst es ! Ja , ich glaube
bestimmt !" . . . . Wie viele Tausende von Malen hat er diese Tingein den vergangenen fünf Jahren gesagt , während er dem Anarchisten, der
Waschfrau, dem kleinen Schuhputzer , dem Zeitungsjungen die Hand
schüttelte! Und jetzt ist er beim Händeschütteln beinahe ermordet worden.
In der Barmherzigkeit Namen, ist es jetzt nicht genug ? Wie würde esu »S übrigen Amerikanern gefallen , wenn wir gezwungen wären , stunden¬lang zu sichen , und wenn unsere nicht behandschuhte Hand nicht nur vonden Reinen , den Achtbaren , den Gesunden , sondern auch von den
Schmutzigen, den Boshaften , den Kranken , den Ausgestoßenen und dem
Abschaum aller Völker der Erde ergriffen würde . . . Und nicht nurder Präsident wird so verfolgt, sondern auch seine Frau ist derselben
Prüfung unterworfen , obgleich Mrs . Mc . Kinley wegen ihrer Krmfflich-
keit sehr geschont worden ist . Mrs . Clevelands rechte Hand war beim
Verlassen des „ Weißen Hauses" viel größer als die liiike, und diesedauernde Vergrößerung war durch das Händeschütteln veranlaßt . Diese
schönste und anmuthigste Frau Amerikas dachte sich nichts dabei, wenn
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m Nus den Rochbarlöndern .
* Speyer, 12 . Sept. Gestern früh ist laut „ Sv. Ztg . " der

Sodawaffer-Fabrikaut Jakob Kriegshäuser von hier fluchtig
gegangen unter Benachtheiligung verschiedener hiesiger Geschäfts-
und Privatleute. Auf Antrag der Geschädigten , soll derselbe steck¬
brieflich verfolgt werden.

Ans der Residenz .
Karlsruhe . 13 . September.

* Karlsruher Rbeinhafen- Schifssverkrhr. Angekommen sind am
9 . September : „Karl Hermann '' mit Kohlen , „ Grünwinkel III " mir
Sprit , „Kätchen Hcischermer " mit Bimslein, „ Friedrich Wilhelm" mit
Bimssand , „Henriette Clasina,, und „Katharina " mit Holz ; am 10
September : „Vorwärts " und „Franziska " mit Backsteinen und „ Fort¬
schritt" mit Kohlen ; am 11 . Sept . : „ Carolina " mit Getreide, „Gertrud "
und „Wodan" mit Kohlen.

Schiedsgericht. Tagesordnung der öffentlichen Sitzung des
Schiedsgerichts für Arbciterversicherung zu Karlsruhe ( Sitzungssaal ,
Erbprinzcnstraßc 7 ) am Samstag , den 14 . September 1901 , Vormittags
halb 9 Uhr. 1 . Wilh . Raußmüller von Karlsruhe ( Papierverarbeitungs
Ber . - Gcn. , Sekt. 7 ) , 2 . Anna Barth von Knielingen ( Papiervcrarbeit
ungs -Ber .-Gen . , Sekt . 7 s , 3 . Jak . Trcmlc von Rüppurr ( Tüdw . Holz-
berufs . -Gen. , Sekt. 2 ) , 4 . Robert Seiler von Karlsruhe ( Brauerei - und
Mälzerei - Ber . - Gen . , Sekt. 2*1, 5 . Joh . Ebcrle von Rintheim ( Brauerei
und Mälzcrci -Bcr . - Gcn. , Sekt. 2 ) , 0 . Georg Wendel von Karlsruhe
lsüdd. Eisen- und Stahl -Bcr . - Gen . , Sekt . 2j , 7 . Herm. Heidinger von
Muggensturm ( südd . Eisen- und Stahl -Ber . - Gen . , Sekt . 2s . 8 . Kath.
Burke von Karlsruhe ( Nahrungsmittcl -Bcr . - Gen . s , 9 . Vormittags 9 Uhr:
Heinr . Müller von Rüppurr ( südio . Baugerw . - Ber . -Gen . , Sekt. 2s , 10.
Balth . Schaaf von Karlsruhe ( südw . Baugwerk. - Bcr . - Gen . , Sekt . 2 ) , 11 .
Franz Linder Wittwe von Knielingen ( südw . Baugew .-Ber . - Gcn. , Sekt.
2 ) , 12. Anton Reiser von Daxlanden ( südw . Baugcw . -Bcr .-Gen . , Sekt.
2 ) , 13 . Vormittags 10 Uhr : Franz Riedle von Kandel ( Papiermacher -
Ber . -Gen . , Sekt . 3 ) , 14. Markus Schindele von Neuburgweier (Ziegclci-
Bcr .-Gen . , Sekt . 13 ) , 15. Lothar Kübel von Karlsruhe ( Fleischerei -
Bcr . - Gen . s , 16 . Otto Karle von Forchheim ( Brcnnerci - Ber .-Gcn . , Sekt.
11 )

', 17 . Leopold Baier von Mörsch ( südd . Edel- und Unedelmctall- Ber . -
Gen . , Sekt . 3 ) , 18. Josef Uttermann von Karlsruhe ( südd . Edel- und
Uncdclmetall-Ber . -Gen. , Sekt . 3) . stDie in Klammern gesetzten Firmen
bedeuten die Gegenpartei . )

8 Ein Fahrrad wurde am Dienstag Abend nach 7 Uhr einem
Hiesigen Bauführer vor 'dem Hause Köuigsstraße 140 gestohlen .

8 Mansardendiebstahl. Am 9 . d . M . wurde aus einer ver¬
schlossenen Mansarde in einem Hause am Friedrichsplatz einem
Dienstmädchen 18 Mark gestohlen -

Telegramme der „ Bad . Presse " .' — Berlin , 13 - Sept . Stadtverordneter Kaufmann hat
die Wahl Zum zweiten Bürgermeister von Berlin angenommen.

hä Berlin , 13 . Sept . Betreffs der Instrumente der alten Pekinger
Sternwarte verbreitet eine hiesige Lokalkorrespondenz folgende Mittheil¬
ung r Die Instrumente der Pekinger Sternwarte sind nicht als Kriegs¬
beute nach Potsdam gebracht worden, sonder « sie sind von der deutschen
Regierung durch den Gesandten in Peking nach der Einnahme der chine-
sischen Hauptstadt angekauft worden. Die Kaufvcrhandlungen wurd^
indessen erst perfekt , als Li-Hung-Tscbang daselbst eintraf . Die chinefische
Regierung wollte daraufhin mit den Instrumenten dem deutschen Kaiker
ein Geschenk machen . Eine derartige Gabe sei aber vom Kaiser abgr-
lehnt worden.

— Aachen, 13 . Sept . Der gestern Vormittag hier einge-
,troffcne Kronprinz , der bekanntlich im nächsten Monat hier als
Vertreter des Kaisers der Enthüllung des vor dem Stadttheater
errichteten Kaiser Wilhelm-Denkmals beiwohnen wird , besichtigte
die 'Sehenswürdigkeiten der Stadt , von denen das nach dem
großen Brande prächtig erneuerte Rathhaus und das ehrwürdige
Münster seine besondere Aufmerksamkeit erregten und fuhr , der
„Köln. Ztg " zufolge, Nachmittags nach Brüffel weiter.

— Stuttgart , 13. Sept . Auf der Durchreise von Berchtesgaden
nahm heute Früh Graf Waldersee hier einen kurzen Aufenthalt im Hotel
„Marquardt " und begab sich dann zum Besuch der Schwägerin Freifrau
von Wächter nach Schloß Lautenbach bei NeckarSulm .

— München,
'13 . Sept . Die „Münch. Neuest. Nachr.

"
melden aus Berchtesgaden: Der österreichisch- ungarische Militär -
bevollmächtigte in Berlin ,

'Oberst Stürck überreichte dem
Grasen Waldersee das ihm vom Kaiser Franz Josef verliehene
Großkreuz des Stefansordens in Brillanten .

hä Rom, 13 . Sept . Wie von hier nach Wien gemeldet wird ,
sollen in dem am 27 . November stattfittdenden päpstlichen Konst -
storinm der Nuntius Taliani sowie der Erzbischof von Olmütz
Tr . K o h n zu Kardinalen ernannt iverden-

— Madrid , 12 . Sept . Aus Tanger wird dem „ Jmparcial " tele-
graphirt : Mencbhi bat den spanischen Gesandten, eine Fristverlänger -
nug zu crwirkeu; alle Ansprüche würden erfüllt und Truppen gegen die
Bcni Masar -Kabylen aügesandt werden. Die Presse ist getheilter An¬
sicht ; einige Blätter verlangen energisches Vorgehen, andere rathen größte
Besonnenheit an , damit Spanien nicht etwa für einen Tritten die Ka¬
stanien aus dem Feuer hole . Sagasta versicherte , Spanien werde den
Status quo jedenfalls rcspcktircn ; die Mächte Härten nicht nur die Ge¬
rechtigkeit der Reklamation, sondern auch die unbedingte Nothwendigkeit
anerkannt, in diesen Fragen vollkommene Solidarität zu bewahren, da¬
mit die llebergriffe aufhörcn. Trotzdem ist die Börse niedriger . Kln.Z . )

— Lüttich , 13 . Sept . Ter Russland in den Gruben von
Bieille und Marihaye in Seraing dehnte sich auf fünf andere
Gruben aus . 1500 Arbeiter sind ausständig .

—: Athen , 12 . Sept . Heute trafen hier hier 310 rumänische Stu¬
denten ein . Der Empfang derselben im Piräus war überaus herzlich .
Die Bürgermeister von Piräeus und Athen begrüßten sie im "Namen der
Städte . Die Straßen , durch welche die Studenten zogen , sind ge¬
schmückt .

= London, 13. Sept . Die „ Times" meldet ans Peru vom
vom 12. Sept . : Das neue Kabinett ist folgendermaßen gebildet :
Cesareo Chacaltaua Voritz Auswärtiges, Leonidas Czadcnas Inneres ,
Meliton Carvajal Marine, Adrian Ward Finanzen, Lizardo Alza -
mora Justiz, Engenio Larrabnre y llymne Oeffentliche Arbeiten .— London , 13 . Sept . Reuters Bureau meldet aus Melbourne
vom 12 . ds . : Im Bundesparlament wurde heute ein Gesetzentwurf be-
rarhcn , wonach die Einwanderung eingeschränkt werden soll, besonders da¬
durch , daß die Einwandcrnden einer Prüfung auf ihren Bildungsstand
unterworfen iverden . Mehrere Parlamentsmitglieder beantragten ein
Amendenicnt, ivonach bei der Prüfung an Stelle der englischen Sprache
eine beliebige andere europäische Sprache treten kann. Der Prcmier -
minisrer erklärte sich mit der Abänderung einverstanden, nachdem bereits
vorher der Justizministcr bemerkt hatte , die Regierung beabsichtige in
keiner Weise , Deutsche , Skandinavier und andere Weiße von gleich hohem
Bildungsstande wie diese von der Einwanderung auszuschliehen.

= Montreal , 13 . Sept . Tie Polizei traf angesichts der be¬
vorstehenden Ankunft des Hcrzogspaarcs von Cornwall und Bork
eine Reihe umfassender Sicherheitsmaßnahmen . Binnen 24 Stnw
den sollen etwa 100 Verdächtige sich im Gefängnrß befunden
haben "

Zur Zweikaiserzusammelikttiift bei Danzig.
— Paris , 12. Sept . Das „Journal des Debats " bemerkt

zum Besuche des Zaren in Danzig u . A . lt . „Kln . Ztg .
" Folgen¬

des : Wir haben uns über die Beziehungen unseres Verbündeten
zu einer dritten Macht nicht zu beklagen und nicht zu beunruhigen
Bei unserer Stärke wäre es Empfindlichkeit' die der Furcht gliche,
ungerechtfertigt und sogar lächerlich . Man kann sogar weiter
gehen und sagen , daß bei dem gegenwärtigen Stand der inter -
nationalen Politik wir nichts z« gewinnen hätten , wenn der Zwei
bund eine unfreundliche und angreifende Haltung Deutschland
gegenüber einnehme. Es kann gelegentlich sogar ganz gut sein ,
wenn die Beziehungen des Zaren zu Kaiser Wilhelm die Bezieh
ungen der drei Mächte untereinander erleichtern

Zum Attentat auf Mae Kinley .
— Buffalo , 13 . Sept . Heute früh 2 .50 Uhr wurde folgen¬

des von 6 Aerzten unterzeichnetes Bulletin ausgegeben. Der
Zustand Mac Kinlehs ist sehr ernst und grebt Anlaß zu den
schwersten Befürchtungen Tie Dhätigleit der Eingeweide war
gut aber das Herz reagierte auf die Anregungsmittel nicht ent¬
sprechend- Der Präsident ist bei Bewußtsein. Die -Haut ist warm ,der Puls regelmäßig und leicht zusammendrückbar. Puls 126,
Athmung 20 , Temperatur 100.

— Buffalo , 13 . Sept. Alle Aerzie am Krankenlager
Mc . Kinley's ertheilten um 3 Uhr Früh die Ermächtigung zu
der Bekanntgabe , daß der Präsident lebensgefährlich erkrankt sei .

'hä Buffalo , 13 - Sept . Heute Morgen 3 Uhr begannen die
Kräfte des Präsidenten Mac Kinley nachzulassen . Die Aerzte,die Verwandten und die Kabinettsmrtglieder wurden herbei¬
gerufen . Ter

^
Sekretär Mac Kinley's sagte, baß sich plötzlich

große Herzschwäche eingestellt habe. Es werde dem Präsidenten
sie in einem Nachmittag oder Abend zehntausend Hände schüttelte . Einst
stand ich bei einem ihrer Nachbarsempfänge hinter ihr . „Oh , wie müde
mutz ihre Hand sein "

, rief ich aus , als die viertausendste Person vorüber
war . „Rein ", lachte sie und zeigte mir ihre rechte Hand, „aber fürchter¬
lich schmutzig, sehen Sic .

" Was für einen Anblick bot die Hand dieser
lieblichen höchstgestellten Dame des Landes I Geschwollen , roth und
schmutzig durch den Griff und Druck derjenigen, denen es gerade einfiel,
in das „ Weiße Haus " zu gehen . Sie aber setzte das Händeschüttelnfort ,
mit ihrem wunderbaren Lächeln jedem ans dem großen amerikanischen
Volke ins Gesicht sehend . . .

Spielplan des Grosth . Hoftheaters r
In Karts ruh « :

' Sonntag , den 15. Sept . : Abthl. 0 - 4 . Ab .-Vorst. Mittelprcise
' »Der Bajazzo", Drama in 2 A . und einem Prolog , Dichtung und Musik
von R . Leoncavallo , deutsch von L . H a r t m a n n . — Hierauf
„Coppelia"

, Ballet in 2 Abthk. von Chr. Nuiter und A . Saint Leon, Mu¬
sik Von Leo Delibes . Ans . halb 7 Uhr, Ende gegen halb 10 Uhr.

Dienstag , den 17. : Abthl. A - 6 . Ab . -Vorst. Mittelpreise . « Ein
Sommcrnachtstraum ", phantastisches Lustspiel in 3 A. von Shake¬
speare . übersetzt von Schlegel , mit Musik von Felix Mendels -
sohn -Bartholdy . Anfang 7 Uhr , Ende gegen 10 Uhr.

Donnerstag , den 49 . : Abthl. B - 5 . Ab . -Vorst. Mittelpreise . „Das
Glöckchen des Eremiten " , komische Oper in 3 A . Nach dem Französischen
des L o c r u y und Cormon , deutsche Bearbeitung von G . Ernst, Musik
von AemF M a i l l a r d. Anfang 7 Uhr , Ende gegen 10 Uhr.

Freitag , den 20 . : Abthl. 0 - 5 . Ab . - Vorst. Kleine Preise . Zum ersten
Male : „Die goldene Brücke" , Schauspiel in 3 A. von R . S k o w r o n ek.
Anfang 7 Uhr. Ende halb 10 Uhr. 7

Samstag , den 21 . Abthl. B - 6 . Ab . -Vorst. Kleine Preise . „Lysanders
Mädchen", historisches Lustspiel in 1 Att von I . V . W i d m a n n . —
Hierauf : „Ter geschwätzige Barbier " , Lustspiel in 1 A . von H o l b e r g ,
für die deutsche Bühne bearbeitet von Eduard Devrient . Anfang 7 Uhr^
Ende 9 Uhr.
» Sonntag , den 22 . : Abthl. A . 6 . Ab . -Vorst. Mittelpreise . „Undine",
romantische Zauberoper in 4 A. Rach Fouque's Erzählung frei bear¬
beitet, Musik von Alb . Lortzing . Anfang halb 7 Uhr, Ende nach halb
10 Uhr.

Der Vorverkauf der Eintrittskarten zu den hiermit erstmals bekannt
gegebenen Vorstellungen finden an der früheren Vorverkaufsstelle, Ein¬
gang Stadtseitc , von Veröffentlichung dieses Spielplanes an bis zu dem
der betreffenden Vorstellung vorhergehenden Tage — Sonn - und Feier¬
tage ausgenommen — von Vormittags 9— 1 Uhr und Nachmittags 3—5
Uhr snrtt. , - ' - ’ i'

In Baden :
' ' '

Mittwoch, den 18 . Sept . : 1 . Vorst außer Ab . „ Bioletta " ( La Tra -
biata ) , Over in 3 A. nach dem Italienischen des F . M . Piave , Musik von
O . Verdi . Anfang halb 7 Uhr, Ende gegen st Uhr. / ' • .

Bermischtes .
hd Berlin , 13 . Sept . (Tel .) Die Voruntersuchung gegen

die Direktoren der Spielhagen - Banken ist abge¬
schlossen . Jedoch dürfte die Angelegenheit in diesem Jahre
nicht mehr zur Verhandlung kommen .

hä Breslau , 13 . Sept . (Tel . ) Wie der Hiesige „Gen.
Anz .

" nieldet, Hat sich der erste Direktor der RHederei „Vereinigter
Schiffer" Namens Schoftag vergiftet. Er wurde in seinem
Bllreau todt aufgesunden. Die augestellten Recherchen ergaben,
daß derGenannte Waarenkonossemente auf den Namen der Gesell¬
schaft gefälscht u . bei einem Hamburger Baukhause lombardirt hat
Die Höhe des Betrages , um welchen die Gesellschaft geschädigt ist,
konnte noch nicht festgestellt werden.* Mainz , 12- Sept . Oberleutnant R i ch t e r , 'der bekannt¬
lich im Duell von dem Husarenleutnant Vogt verwundet und zu
3 Monaten Festung verurtheilt worden war , hatte diese Strafe in
Wesel an-getreten. Am Montag wurde Richter, nachdem er drei
Wochen von -der Strafe verbüßt hat , vom Kaiser begnadigt.
Bogt erhielt 2 Jahre Gefänguiß , die er in Darmstadt verbüßt,und wurde aus dem Heere gestoßen .

hä Bonn , 13 . Sept . (Tel . ) Die Polizei verhaftete den
48jährigen Heizer Freiwald aus Ohligs , sowie dessen beide
Schwestern . Zu den letzteren hat Freiwald , welcher verheirathet
ist und dessen Frau in Bonn wohnt, zwanzig Jahre hindurch in
unerlaubtem Verkehr gestanden . Aus diesem Umgang sind
zwölf Kinder hervorgegangen, von welchen jedoch nur noch eines
am Leben ist - Tie übrigen Kinder starben alle kurz nach der
Geburt . Einem Gerücht zufolge wären diese Kinder auf gewalt¬
same Weise ums Leben gebracht worden und zwar durch Ein¬
treiben von Nadeln in die Schädeldecke . Die Verhafteten sind
in Amerika geboren . Ter Vater ist Deutscher , während die Mutter
eine Negerin ist . Freiwald hat unzählige Male seine Wohnung
gewechselt, da sein Lebenswandel des Oesteren Anstoß erregte.
Die beiden Schwesternwohnten als sie verhaftet wurden , in Beuel.hä Brünn , 13 . Sept . Eine aus 20 Personen bestehende
Zigeuncrbande überfiel in der Nacht die Eisenbahnstation Hatzen¬
dorf, wurde jedoch von der zu Hilfe eilenden Gendarmerie in die
Flucht geschlagen . Zwei von ihnen wurden verhaftet.

— Zürich, 12. Sept . Bei Luzern wurde auf einen militär¬
ischen Luftballon geschossen . Ballon und Insassen blieben lt . Fst .
Ztg .

" unversehrt. Als Schütze tvurde ein gewisser Blum von
Ruswyl ermittelt -

hä Turin , 13 . Sept . Der Steuereinnehmer und Bankier
Galleazzi ist nach einer Unterschlagung von einer halben Million
Lire Steuergeldern aus Ehivasio flüchtig geworden.

Dipitalis eingegeben , um das Herz zu stärken . Die größte Ge¬
fahr sei die Schwäche der Herzthäfigkeit. Es wird jedoch in Ab¬
rede gestellt, daß Mac Kinley im Sterben liegt. Der Präsident
fei bei Bewußtsein, aber sein Zustand verursache die ernstesten
Besorgnisse. Die Aerzte geben jedoch nicht alle Hoffnung
auf . .( „Post"

.)
— Buffalo, 13 - Sept . 4 Uhr Morgens. Tie Aerzte Dr.

Mann und Dr . Wynter haben soeben das Haus des Präsi¬
denten verlassen . Sie sagen , Mac Kinley befindet sich jetzt besser
als vor einer Stunde . Er habe sich etwas erholt . Sie hätten die
Hoffnung nicht aufgcgeben .

— Buffalo, 13 . Sept . 4 . 15 Vorm. Die Erholung, die sich
um 4 Uhr im Befinden des Präsidenten zeigte , war gering. Der
Privatsekretär des Präsidenten , Corte lyou , verließ soeben die
Wohnung des Präsidenten . Er sagte : Der Präsident ruhe jetzt .
4 Aerzte seien im Krankenzimmer. Cortelyon gab wenig
Hoffnung.

hä New Jork , 13 . Sept . Tie Aufnahme fester Nahrung
verursacht bei Mac Kinley Komplikationen im Unterleib.

hä Ncw -Aork , 13 . Sept . Johann Most ist wegen der Ver¬
öffentlichung eines Artikels , welcher Attentate befürwortet , der-
Haftel worden. Ter Artikel war kurz vor dem Attentat in der
„Freiheit " erschienen .

— Merlin . 13. Sept . Vor Eintritt in die Tagesordnung in
der gestrigen Stadtverordnetenversammlung gedachte der
Vorsteher Dr . Langerhaus des gegen Mac Kinley verübten Ver¬
brechens rmd drückte Namens der Versammlung den Abscheu über
das Verbrechen aus. _

Krieg zwischen Venezuela und Columbia .
' — San Juan (Portorico ) , 13 . Sept . Ein von Venezuela

hier angetommener Dampfer bringt die Nachricht alle venezolan¬
ischen Arbeiter im Alter von 14—60 Jahren wurden gezwungen ,
in das Heer cinzutreten. Auch eine Anzahl Dampfer der Handels¬
marine wurde für den Staatsdienst beschlagnahmt, ebenso alle
Pferde und Maulthiere . Die Gefängnisse sind voll. Selbst ein
Gespräch über de» Krieg gilt als ein Vergehen , das mit Gefäng¬
nis; bestraft wird . Einer Anzahl VenezolaneN ' welche sich bereits
Plätze auf nach Norden fahrenden Dampfern gesichert hatten,
wurde die Abfahrt nicht gestattet. - '~e ,, , . .,^ v

England nnd Transvaal.
— Kapstadt, 13 . Sept . Die „ South African News", das Afri-

landcrorgan , sagt in Besprechung der Proklamation Kitchenrrs vom 7.
August , die Bürger der beiden Republiken kämpften noch heute um ihre
Unabhängigkeit, wie sie es seit 23 Monate hindurch thaten . Der Kampf
sei indessen , so weit das Auge in die Zukunft dringen könne , von ihrem
Standpunkt aus hoffnungslos . Ein Erfolg ihrer Waffen sei unmöglich
und eine Intervention des Auslandes ausgeschlossen .

hä London- 13 . Sept . Wie aus Bloemfontein gemeldet wird,
sind daselbst gestern 30 gefangene Buren eingebracht worden. Die
Engländer Haben in den letzten 14 Tagen östlich von Jagers »
fontein 40 Buren gefangen genommen.

hä London, 13 . Sept . Nach einer Meldung aus Kronstadt
kehrte die Kolonne des Obersten S p e n s mit 20 gefangenen
Buren, zahlreich erbeutetem Dich und Wagen nach Kronstadt
zurück. -, . . . -w . ..

hd London, 13 - Sept . Aus Lonrenzo Marguez wird ge-
meldet : Zwei Franzose« sind wegen der Mitschuld an -der Einfuhr
großer Mengen Waffe« und Munition , welche die Portugiese«
neulich an der portugiesischen Grenze entdeckt hatten -, verhaftet
worden. ----- > .

hä Haag , 13 . Sept. In hiesigen diplomatischen Kreisen ist man
der Ansicht, daß, wenn England das von den bevollmächtigtenVertretern
der südafrikanischen Republiken dem permanenten Schiedsgericht unter - ,
breitete (.besuch um Beilegung der Feindseligkeiten in Südafrika ablehnl,es dadurch der ; Beweis liefern würde , daß es nicht den Muth habe, einem '
unparteiische», gewissenhaften Richter die Entscheidung zu überlassen.
Mau nimmt als unzweifelhaft an , daß das Haager Schiedsgericht das
Gesuch günstig aufnehmen wird.

hä Dublin, 13 . Sept . Zwei Mitglieder des Staatsrathes,
welche gestern in einer Versammlung gegen den südafrikanischen
Krieg heftige Reden führten und beleidigende Worte gegen den
König und die Regierung äußerten , wurden von einem die Ver¬
sammlung überwachenden Polizeibeamten fcstgenommen und -die
Versammlung aufgelöst . ’■'»! -----

Wasserstand de8 Rheins .
Manan , 13 . Sept . Morgens 6 Uhr 4.75 m, gest. 0,33 m.
Kehl, 13 . Sept . Morgens 6 Uhr 3,66 m . steigt.
ZSakdshut, 12 . Sept . Morgens 7 Uhr 3,07 m, steigt.

Wetterbericht dcS Centralbur. für Meteorol . und Hydrogr.
vom 13 . September.

Die Luftdrnckvertheilnng ist im wesentlichen die gleiche wie am
Vortage . Während ein barometrisches Maximum den ganzen Norden
Enropas bedeckt, liegt über Oberitalien eine Depression, welche iveit
über die Alpen nach Norden hin trübes , kühles und regnerisches
Wetter veranlaßt. Weiteres Anhalten des herrschenden WitterungZ »
charakters ist wahrscheinlich.

Wittenliigsbeobachtungen der Meirorolog. Station Karlsruhe .

August
12. Nachts SU .
13 . Mrgs . 7 II .
13. Mittags 2 U.

Höchste Temperatur am 12 . Sept . 15 .0 ; niedrigste in der darauf»
folgenden Nacht 11 .2.

Niederschlagsmenge am 12 . Sept . 14 .3 mm .

Varvtu,
ww

Ttzeru ».
io Q.

Slbfol .
Feuchk. In yroz. tat»* tUHUel

746 .3 12 .6 10 .6 98 NO bedeckt
744 .4 11 .4 9 .8 98 NO
743 .8 12 .6 10 .6 98 NO ff

Herrliche Herbstausflüge durch die Reben
via Bühl —Affenthal —Schartenberg ete .

Touren-Karte gratis int „ Auerhahn" , Affenthal , u . d . A . Schön ,
Bühl i. B. 5158 »

Zuverlässige» Herbstbericht jederzeit gratis durch Obigen .

Spezial - Geschäft für Amateur - Photographie
JESüO .il Kaiserstrasse 143

empfiehlt G5rz , Kodak , KrQgener , Ernemaaa - Apparate ,neuester Construction. Neuheiten in Damencameras. Sämmtliches
Zubehör. Ia . Qualität.

Auskünfteüber Creditverhältniffe und Personen jeden Berufs
im In - und Auslande besorgt rasch und billigst die
Süddeutsche Auskunftei KarlSrn he »
Kaiserstraße 111. 4925

nach Amökikn, Ws»,Afrika . Anstralien schnell, gut und
■ billig fahre» will, wende sich an die

I obrigk , conc .Billet«usggbe von A .Keru,Generalagent ,Karlsruhe, Hebelst»^
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Telegraphische Kursberichte
« raulfurt a. M.
C/ri U | t Nachm .)

Credit 195 .70
DiSconto 172 .30
ktaatSbah » 133.50
Lonibarden 21 .10

Tendenz : ruhiger . -v
Frankftert a. M.

Ocst. Cred .»Ä. 1W .10
Oest- Staattb ^ A. 133 40
Lombarde« 21,10
8«/. Port .« ..« ,tf. 2&80
Eghpter —
Nngarn ' 99,90
DiSc. Com.-A. 172 .10
Gotthardbahn -A. 154.—
3 ' /. M -x» . ult . 26.40
Banqne Ottom . 104 .20
Türkenloos« —
Italiener 98 .80

Lende», : schwach.
Frankfurt a. M.

(Schlußkurse, )
Wechsel Amsterd 168 .43

, London 204 .22
K Pari» 81. —
. Wien 853 . 18

Wechsel Italien 779 .66
PrlvatdiSconio 2“ / >«
Ntcholeon» 16.19
47 « Deutsche Reich»«

Anleihe (87a ) lC0 .4o
37 , do. 98.40
»7, Pr . Cons. 100 .40
5*/« Italiener 98 .80
47,Oest . Goldr . 101.40
47 «7 . O -st.Silb -r 98 .55
1860er Loose 141 .—
4% Pottug . 38 .45
Russische Staat ». 95 .80
Serben 65.50
47 » Span . Ext . 70 .—
47 « Ungar . Goldr . 99 .90
Ungar . Krouenr . 93.75
Berliner H .«G. 134 .40
Darnist . Bk. 119.—
Deutsche Bk. 192.50
Dresdener Bk. 127 .—
Badische Bk. 114.50
Rhein. Eredit -Bk. 140. -

„ Hyp.-Bk. 165 .—
Börse war verstimmt

Ŵert^ rückEngi ^ ^ ^ ^ ^

18 . September .
Länderbank 1C1 .—
SSMener B .-B. 112.—
Ottomanbank 104.20
Schweiz . Central —

. Nordost 99 .90

. Union 93.60
Jnra Simpl . 99.60
Mitt -lmeer 103.40
Harpener 150 .50
57 , Argentinier 33 .50
57,South . Pref . 107L0
47 ° Bad . 104.90
4abg . 3 '/,7 «Bad .

St .«Obl . i . G. 98 .60
dto . i . M . 98 .60

3 7,7 » 1892/94 93 .50
372% 1960 98.25
37 »Bad .St .O . M . 90 .—
47 , Griechen 43 .50
Türkenloose 100 .10
D. Türken 24.02
57 , Argentinier 81 .—
57 , Chinesen
67 » Mexikaner
57 »
3°/
Pfälz . Hyp.-Bk.
Elbthal
Meridionalb .
Bad . Zuckers.
Rordd . Lloyd
Packetfabrt .
Maschin.Gritzner 141 .- -
KarlSr . Maschi». 209 .—
North .pr«f.Share » 95 .80
A. Elektr .- Gesell. 175 .-
Schillkert 105 .90
Oberrh . Bank 112 .80

Rachbärse
(2 */, Uhr Nachm.)

95 .15
97 .35

III98 41 .20
26 .40

162.—

136
*
50

83 .56
113 .90
115 .—

Harpener 150 .70
Dortmunder 46 .20
Tendenz : schwach,
« erlitt (Schlußknrse .i

4°/o Bad . 104 .80
3V>7 » NeichSanl. 100 .40
87. * 90.30
37,7 « Pr . Cons. 100 .25
Kredit 195 .60
DiSconto 172 .10
Dresdener 126 90
Nat .. Bk. f. Dlschl. 97 .66
Staatsbahn —
Bochnmer 163 .60
Gelsenk.Bergwerk 160 .50
Laurahütte
Harpener
Hibernia
Dortmund
A. E .-G .
Schlickert
Dynamit Trust

179 .60
150 .70
153 .20

45 .60
175 .60
105 .—
150 30

Berliner Bank 81 .20
Credit 196 .—
DiSconto 172 .40
Staatsbahn 133 .50
Lombarden 21,50

Tendenz :
« erttn ( Anfangskurfe ).
Credit -Aktie» —.—
DiScouto -Comm . 172 .50
Deutsche Bank 192.75
Berl . HandelSb . 134 .40
Bochnm.Gnbstabl 163 . —
Laurahütte 17S .70

auf die Nachrichten

V .KSln.Nottweil . 178 .25
D .Melalkpatr .»F . 156 .—
Kanada -Paciste 106 80
PrivatdiSconto 27 ,

Wien ( Borbörse .i
Creditaktien 624 .-
StaatSbahn 624 .50
Lombarden 84 .50
Marknote » 117 .20
47 . 7 - Ungarn 118.70
Oest . Papierrentr 98 .50

„ Kronenrente 95.55
Länderbank
Ungar . Kronenr ,
Alpine

Tendenz : fest .
Part ».

37 « Rente
Spanier
Türke »
Italiener
BangneOttoman527
Rio Tinto 13 .23

London.

4M .—
92.50

101 .77
70 .80
24 .92
98 .75

Debeer»
Chartered
Goldfield »
RandmineS
Eastrand
Atchisou Top
LoniSv . Nashv .

36
37 .
77.

417.
H

1047s
aus Buffalo . Spekulative

Schiffsnachrichten des Norddeutsche « Lloyd.
«g3 Bremen , 12 . Sept . Der Dampfer „ Prinz Heinrich" ist am 10. ds

von Nagasaki, »Kaiserin Maria Th ." von New-Dork, „ Stuttgart " von Genua .
»Hamburg " am 11. von Penang , „Neckar " von Port -Said , „ Heidelberg" von
Antwerpen, „ Trave " von New-Dork, „ Kaiser Wilhelm d. Gr .

" von Sout¬
hampton abgegangen. „Dresden " hat am 11. Dover passirt . „Werra " istam 10. in New-Dork, „ Darmstadt " in Capeshenry , „Preußen " am 11. in
Ragasecki, „ Hannover " in Bremerhaven , „EmS" in Bremerhaven angekonimen.

Briefkasten .
Rach Dnrlach . - AIVbote" , Waldshut .
F . S . Offenburg . Die Karte von Baden kostet bei freier Zusend¬

ung 1 .35 Mark .
Abonnent in G . Auf Marienburger LooS Nr . ,76 360 nichts ge¬wonnen .

Ich habe mich hier als

Rechtsanwalt
niedergelassen.

Mein Bureau befindet sich
Klalserstrasse HSTr. 17 Q.

Karlsruhe, den 14. September 1901.
]>r . Hugo Schräg ,10583 .3 .1 Rechtsanwalt .

Geschäfts -Empfehlung.
ß ; Die Eröffnung meiner

Murjlfabrik «. Schweinemehserei
erlaube ich mir verehr!. Publikum ergebenst anzuzeigen .

Zehnjährige, praktische Erfahrungen , welche ich mir in den
ersten Geschäften Deutschlands erworben habe, und ausgerüstet
mit de» neuesten Hilfsmaschinen , ermöglichen mir, auch den
höchsten Anforderungen meiner werthen Kunden gerecht zu werden.* Um geneigtes Wohlwollen bittend, empfehle mich

Hochachtungsvoll 10597

Friedrich Dietrich ,
Wirrstfavrik,

Wilhelmstraße 28. Telefon 1549.

I

Vorlüge : Feines Aroma , absolute Reinheit des Rohproduktes , grösste Nährkraft , ( Violette\ 100 grm. Tafel 50 Pfennigj79la .3 leichte Verdaulichkeit , besondere Preis Würdigkeit . \ Packung .) 50 „ , 25 ,Aerztlich empfohlen für Kinder und Reconvalescenten . General-Agentur : Tieozzi & Brockmann , Frankfurt «. Jf. |

Bei der Abtheilung Straßenbau
des Unterzeichneten Amte? ist alsbald
eine Geomctcrstellc zu besetzen .

Bewerber aus der Zahl der ge¬
prüften badischen Geometer , welche im
Straßenwesen bewandert und mit
den einschlägigen Gesetzen , Berord
nungcn rc. besonders vertraut sind,wollen ihre Offerten init Angabe der
Gchallsansprüche unter Beifügung des
Lebciislauss , sowie etwaiger Zeugnisseund Referenzen di » längsten »
20 . d ». Mt » , bei diesseitigem Amte
einreichen. Spätere etatuiäßige An
stellung ist nicht ausgeschlossen-

Mannheim , den 4. Sept . 1901
5127a Tiefbauamt . 3.2

iir die neuerbaute Reitbahn im
Kavallerie -Kasernement zu Mül
Hausen i. E . werden 300 od«
Weichholzsägmehl gebraucht.

Angebote mit Preisangabesind baldigst einzureichen an das
Renbau - Bnreau der Kavallerie
Kaserne in Mülhausen i . E .

f
Herrenalh ,

BaiMe sm Mm rc.
z» mckism .

Am Donnerstag de « 19 . Seht .
Nachmittag » 2 Uhr . bringt der
Unterzeichnete im Bollmachtsnameudes Gutsbesitzers A. Kroll vorerst12 an den Ortswegen gelegene Bam
Plätze, zu Villen geeignet , im urigeÄhren Maaßgehalt von 400 bis900 gm auf dem Rathhanfe in
Herrenalb im öffentlichen Aufstreich
zum Verkauf . Bedingungen u. Lage¬
pläne sind bis zum Steigerungstagebei dem Unterzeichneten einzusehen.Dobel , den 12. September 1901.
5154 » Jean L . Hummel .

Von morgen Samstag ab :
Täglich

Frischt MemMe
10578 und

Frankf. Bratwürste.
Goto*. Honsel,

Großh. Hoflieferanten.

Im Anschnitt:
Fß. gckchtk« Schinken,
bei 10589
Gustav Bender,

Carl Malzacher ,
5 Lammstratze 5 .

er
« iheilt Anfängern Klaviernuter¬
richt ? Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 814870 an dir Exped . der
^ ad. Preffe ".

-
sucht eventuell für sofort Filiale ,am liebsten Cigarrenfiliale . Caution
sann gestellt werden .

Offerten unter Nr . B14871 an die
jEpitb . Ser „Bad . Presse ".

Ein gesetzte» Mädchen aus guter
Familie sucht 1 Filiale zn über¬
nehme « gleichviel welcher Branche .

Offert , bittet man unt . Nr . B14869
m der Erv . d. „Bad . Preffe " abzug.

Zwei junge
venchardinerhunde,s Monate alt , find wegen Platzmangel

sehr billig zu verkaufen . B14872
- Relkenstraße 19, 1. Stock.

Gefchästs - Empfehlung .
Unterzeichneter empfiehlt sein reich¬

haltiges Lager in allen Sorten
Schuhwaaren, von den höchste «
bis zu den billigste « Preisen .

Achtungsvoll B14852
L, Fleisohmann , Karlsruhe,

Fasanenstraße 57 , 1. St .

Herd,
B14849

groß , pass, für kl. Wirt¬
schaft, zu verkaufen .
Körnerstrabe 10 , 2. St .

Ein schönes 2 .1

Neben -Ziminev
für ca. 30 Personen , ist noch für
einige Tage in der Woche an Vereine
oder Gesellschaften zu vergeben . Off .
unter 10585 an ine Expedition der
„Bad . Preffe ".

Akchützenstraße 28 , parterre , werden^ zwei solide Arbeiter in Kost
Sogi » angenommen .

und
B14576 .3.3

Vielerfahr , rout. älterer Herr,alleinst . Autodidekt v . streng . Grund¬
satz ., wünscht e . Herrn näher zu
treten , dem jedoeh nicht allein m .kaufin . u . wirthschaftl . Kenntnissen

fedient ist, sondern wie dem Suchen-
en nur e. Person genehm sein

würde , w . gewohnt ist , zur Pflegehöherer Lebensintereas . geist . An¬
regung u . Austausch z . bieten u. z.
verlangen . Näher a. Anfrag, unter
J . W . 100 postlag . ßntaeh b . Horn¬
berg, bad. Schwarzwald . 5150a .2.1

TodeS 'Anzeige . |
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unsere innigst geliebte |

[ Tochter , Schwester und Enkelin

Johanna Müller
| heute Morgen halb 6 Uhr nach langem Leiden im Alter von I
I 20 Jahren in ein befferes Jenseits z« rufen .

Um stille Theilnahme bitten

Die tteftrauernden Kinterölieöenen.
Karlsruhe , 12. September 1901 .

Dir Beerdigung findet Sonntag halb 2 Uhr von der Friedhof - !
kapelle aus statt .

Trauerhaus : Scherrstraße 17, 1. Stock. 10590 !

AclnksclMNg .
und

Für die
Mutter

mir bei dem Hinscheiden unserer liebe» Frau

geb . Heidelberger ,
| bewiesene Theilnahme , besonders für die der Verstorbenen durch
l Blumenspenden und Begleitung zur letzten Ruhestätte erwiesene
i Ehrung , sage ich meinen herzlichsten Dank .

Karlsruhe , den 12 . September 1901 .
Dev tecrueende Gatte:

Ludwig Iiölile , Kaufmann,und Kinder .
Ein Trauergottesdienst für die Verstorbene findet Montag' den 16 . d. M ., Früh 7 Uhr, in der St . Stephankirche in Karl »-

! ruhe statt . B14868

Da,xi3 £ sa .@ i3 .iig «
Für die überaus vielen Beweise herzlicher Theilnahme an !

! dem uns betroffenen Verluste unsere ? nun in Gott ruhenden ,j geliebten Gatten , Vaters , Schwiegervater » und Onkel »
Melchior Gross , penf . Wahnwart, !
für die liebevolle Hilfeleistung Seiten » der Bürgerschaft und den
trostreichen Beistand des Herrn Kaplans , sowie für die zahlreiche |I Leichcnbegleitung , besonders auch den Beamten in Kislau und den

| Bahn - und Postbeamten sprechen wir unfern wärmsten Dank aus .
MingolSheim, 12. September 1901. 5162a |

Die trauernde« Hinterbliebene« :Pantine Qross, Gattin. Sophie Cross, geb. Ouhl.Heinrich Gross , Assistent, Kamille Leber, Waldshut .
Karlsruhe . Kamille Llmaeher , „

Heuen $ü$scn
empfiehlt von Samstag ab

krleärivd Schäfer Nachf.,Meinhandtung . — Telephon 1368 .

Heirath.
Kaufmann , 25 Jahre alt , Protest,in guter und sichererStellung , wünschtmit gebildetem Fräulein , nicht über

25 Jahre , zwecks Heirath in Corre -
spondenz zu treten . Offerten mit Bei¬
fügung der Photographie bitte gefl.unter Nr . 5156 » an die Exped. der
„Bad . Presse " einznreichen. Anonyme
Briefe finden keine Berücksichtigung.

Ein Wittwer . 48 Jahre alt , evang .,mit 2 guten Geschäften (Gaftwirth -
schaft und Bäckerei) auf dein Lande ,sucht sich mit einem älteren Fräulein
oder kinderlosen Wittwe mit gesetztem
Charakter zn vereheliche « . Ver¬
mögen nicht unter 4000 Mk.

Offerten unter 814856 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb. 2. 1

V © rloren
wurde Donnerstag Abend zw . 8 u.9 Uhr ein Portemonnaie ,8 Mark und einen goldenen Ring
enthaltend , von der Kaiser- durch die
Kronenstr . Der ehrliche Finder wird
gebeten, dass . geg. gute Belohnung
Schützenstr. 75, pari ., abzug. 814835

Beste umf Migkie ü^ iigsqudle für

tsebe Wurst
bei größter Auswahl .

■ M . Rasehdorff ,Filiale der Brannschweiger Wurstfabrik ,
Karlsruhe, Ecke Hirsch- und Amalienstraße .

Telephon Nr . 1548 .

10292*

Hüte Dich !
▼or minderwerthigen Zuthaten für Dein Eieid .Nur das Solideste ist das Billigste . Darum verlange manausdrückl . die vorzügl . bewährten , in jedem besseren Geschäfterhältlichen Vorwerk ’sehen Original - Qualitäten : Velours¬borde , Mohairborde „Primissima “ , Kragen - und Gürtel -Ein¬

lage , besonders „Practica “
, sowie die vnlkanisirten , naht¬losen Schweissblätter „Exquisita “

, „Perfecta “ u „Matador“
mit der Marke des Erfinders „Vorwerk “ . 1833a .4.1

Ein gut erhaltener Kinderfitz¬wage« ist billigst zu verkaufen.
Zu erfragen Kaiserallcc 11 . B " »o«
Ein beinahe noch neuer , feiner

Gasherd mit 2 Flammen ist billig
zu verkaufe « . 814838

Kaiserstraße 27 , 3 Treppen .

Wbkl-Wkllr zesiißt.
Tüchtige erste Kraft für feinen

modernen Genre gesiecht . 814853
Gebrüder Himmelheber ,

Möbelfabrik. 2.1

Hagrer uni » Kaiißrerinneu
finden lohnenden Verdienst. Näheres
Luisenstr . 1811 , 12—3 Uhr. 8 ,

Ein junger , fleißiger , nüchterner
Küferbnrfche , welcher auch sonstige
andere Arbeiten verrichtet , sofort bei
hohem Lohn gesucht . 10596 .2.1

Näheres
SstHgsrtkil ' RestsWti »»

9
10580.2.1

Csotial -PlaciiunplM
M . Franke, ^

Areiknrg i A ., Kelepho« 910,
empfiehlt : Tüchtige Küchenchef»,Aide » , KochvolontSr , Kellner
(sprachkundig), Pnrtier *. Kut¬
scher, Herrschaft»dte«er, Cärt -
«er, HauSburschen, HanShSlter-
innen, Kinderfräulein , Ber »
käuferinnen » Büffetdame« ,Kellnerinnen . 5143a.2.1

Küser -Gesuchl
Suche zu sofortigem Eintritt zwei

I jüngere oder ein älterer Küfer für
| Holz- und Kellerarbeit . 5157a .2J .Karl Spindler , Küsermristrr,

_ Kottweil.
Gesucht eine tüchtige .

ASchin .
I Eintritt baldigst. Nur ans prrnea
Kraft wird reflektirt . JechreS »
stelle. Offerte « «ebft » «gäbeder Gehaltsanfprüche an

| Chr. Wenk, NreilstmhM ,
13.1 Btthl , Baden . 5140 »

iMädchen-Gesuch.
Gesucht zu einer guten Familieauf dem Lande ein tüchtiges , remliches

Mädchen, welches gut bürgerlich
I kochen kann und etwas Hausarbeit
I übernimmt. Lohn 25—39 Mark
I monatlich. Fahrt vergütet. Einttitt

1 . Oktober. Zeugnisse, Off . u . mög -
| lichst Photogr . unt . Nr - 85155 » an
I die Expo, der „ Bad . Presse ". 2.1

Gesucht
I ein Küchenmädchen und ein Ha » S«
I mädche « zum bald . Eintritt . 814857

Hotel Leicht , Kreuzstraßr .
Tüchtige Kleidermacherin « e «

I werdensofott gesucht ; ebenso ein Lehr-
mädche « . Saiserstr . 122, 3 Treppe « .

[Lehrstelle §ffen!
In meinem Colonialwaaren »,Cigarren, «nd Agentnren .Ge-

schäft« ist für eine» braven jungen
Mann aus achtbarer Familie , welcher

I die nöthigen Schulkenntniffc besitzt, per
sofort bei freier Gtatio« eine

!Lehrstelle offen.W . Erb , II mm >
>3.1 Karlsruhe . 10584

Fräulein
aus sehr guter Familie , welches schon
größeren Vertrauensposten bekleidete ,sucht , gestützt ans gute Zeugnisse ,
sofort anderweitig Stellung als
Kasfireri« , Geschäftsführerin
oder Filialleiteri « . Gefl . Offerten
unter 814860 an die Expedition der
„ Bad . Presse" erbeten .

IllWt Ä !ÜU , (ktelleals HaE
Mterin , wenn möglich bei ein. allein¬
stehenden Herrn . Offerten unter Nr .5159» an die Exp, der „Bad . Preffe ".
Ouisenstr . 71 », 4. St ., ist eine schöne^ Mansardenwohnung von zwei
Zimmern , Küche, Keller , Waschküche
u. Trockenspcicher in ruhig . Hause auf
1 . Oktober zu vermiethen . 814843

l M udolfstraße 25, Seitenbau 4. St .
>dl ist i Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche, Keller auf 1. Oktober zu ver - i
miethen. 814867

Näheres Vorderhaus , 3. Stock .
Schöne, geräumige Mansarden¬

wohnung von 3 Zimmern u. Küche
per 1. Oktober zu vermiethen . Näheres
Augartenstraße 79, 2. St . 814846
(Cin einfach möblirtesZimmer mit^ zwei Betten , sowie eine Schlaf¬
stelle sind sofort zu vermiethen. Näh.lBelfortstr . 7, im Laden . 814865

^sSaiserstraße 134 , 2 Treppen , sind
ein großes , gut möblirtes Zinnuer

und ein kleines Zimmer sofort oder
>später zu venniethen . _ B14862

Möblirtes Zimmer
mit ganzer Pension per sofort von
einem Beamten gesucht . Offerten

!unter Nr . 814861 an die Expeditionder „ Bad . Preffe " erbeten._Dr . phil . sucht Ende September
>hübsch möblirtes

Zimmer ,
| möglichstinnerhalb des imierenZirkels .
Offerten mit Preisangabe incl . Früh¬
stück sofort unter Nr . 5149 » an die

>Exped. der „Bad . Presse" erbeten .
Alleinstehendes Fräulein sucht

>per sofort

mit oder ohne Pension .
Gefl. Offerten mit Preisangabe

unter Nr . 10405 an die Expedition
der »Bad. Presse".
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Menzer’s
Griechische Weine

Piattt-Heparattim
aller Art , auch Stimmen , werden auf 's
Wnktlichste ausgcführt von 9426

J . Kunz ,
langjähriger Geschäftsführer der

Firma Schweisgut ,
Douglasstras « « 28 .

Erste Karlsruher
Lkitern.Favrik
» . Raifal « ,

Vismarckstratze 53 ,
Harlsrnhe ,
empfiehlt in jeder Größe :
Anleg - , Lensterpntz -,
Aurhäng -, Plattform -,

Doppel-, Anftell- u.
Llappleitern . *

Ferner : 9418
Tranrmlffionr- und

Schiebleitern
in bester Ausführung .

Betten und Polsterwaaren , Tische ,
Stühle , Spiegel kauft man sehr billig
und reell bei größter Auswahl bei
10154 Gabr . Klein , 10 .4
97/99 Tmrlacherstraße 97/99 .

Jeder Herren -Anzug
Nor 15 Mark ! ! !

versende ich franko gegen Nach¬
nahme in Tuch , Buckskin , Kamm¬
garn und Cheviot , alle möglichsten

Farben und Dessins .
TadelloferSchnitt«.Arbeit.
Einige Tausend Stück vor.
räthig. « «»tausch gestattet .
Bitte u . Angabe d . Brustumfanges
« nd Schrittlänge , ob deutsche oder

euglische Fagon . 4788 »
Höfischst ernpfiehü sich

Hans Jnng
« • kMtangs -Hau Ang »bnr | .

iftoUü )ereA’Khe
Brust -

Bonbons
■* «

Mit über 50 Jahren erprobt
zur Linderung von

Husten u . Heiserkeit

788a .7.6

Butter ! 6eflügel !
10 Pfd .- Colli GraSbuttcr M . 6,50 ,
» Pfd . Butter 5 Pfd . Honig M . 5,20 ,'■gr. Gänse, 16 gr. Enten , 22 f. Brat-
nchne « , 20 Mnterlegehühner je M . 22
irauco , gar . leb . Ank . Spitzer , Tinste ,
1/00 , ri » Schlesien . 5055a .6 .2

Doppelt so lange
hält all«» «quhwerk »kt

Aanxndnng von

« ».««« trat-

Inblau-weißen Dosen
z« l0,A >,40pfg . UeberaN erhältlich

. FABRIK: CHON1C8SBCS«.

Zum Herbstsatze empfiehlt
!s. Mril -,ANsel-,Kvetißge !l-

Vd KirsGchßmme
in kräftigem , geradem Wüchse . 5 .4

4991 » Domäne Aspichßof .

n A4U A4A finden discrete
IldlflKil und liebevolle
l/HCBIVIO Anfnahme bei
Fra « Surgi , Hebamme , Volmsr ,
Zudeng . 4 ._ 1667a *

liuh ., » » ,
«in größerer , zn kaufe » gejllcht .

Offerten unter Nr . 10574 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb . 2 .2

Ä. ? . Msn26r .
lleckargemüuck

' u. Berlin W. 66
Preisliste wird frt . verschickt.

Viele Niederlagen . Neue
werden gerne errichtet .

1901 .

Reizende

empfiehlt in reichhaltiger Auswahl 10586

zvl oelsSLELiit Dillieren . Preisen .

Margarelbe Dung ,
Kaiserstrasse 92 , zwischen Ritter - u. Herrenstrasse,

Spezialgeschäft für Damen- n. Kindermäntel .

Oliver -
Sehreibmaschine

Sichtbare63« 1

Hermann Boschert,
Bureau und Ausstellung

Adlerstrasse 44 , 2 . Stock ,

Sie rein hom9op »tlilselie
Central -Apotheke Cannstatt
(Wurtt .), Hofrat V . Mayer , em¬
pfiehlt sich zar prompten and ge¬
wissenhaftesten Lieferung simmt -
lichsr homöopathischerArzneistoffe,
Utensilien, Haus -, Reist- u. Tasohtn-

»pothoken , sowiealler einschläg.
Lltteratur. Freist , grat . a . freo.

(Zuschußkasie ) sucht allerorts ehren¬
hafte 5146 »

Vertreter.
Off . unter II . T . 98S an Iiun -

st »i« 9t Tsgler , A . -Ö ., Ber -
(in W. S.

FürWirthsleute .
Eine gut gehende Restauration

mit bahr . Bierausschank in Stratz -
burg i . E . ist besonderer Umstände
halber sofort abzugeben . Sehr ge¬
eignet für einen süddeutschen Wirth .
Erforderlich 4 - 5000 Mark . Gefl .
Offerten nur von Selbstrestektanten
unter V . » 429 an Hauseustciu
A Vogler , A .- 6 . , Straaiborg
i . E . , erbeten. 5147a

Ein fast neues 814738 .2 .2
Fahrrad

wird billig abgegeben .
Schützenstratze 57 , 2 . Stock .

Spätobst -Vevsteigeruiig.
Die Stadt Durlach läßt

Montag, 16. SeptSr., Vormittags S Wyr beginnend ,
sämmtliches Spätobst (Aepfel und Birnen) und am
Dienstag, 17. Septör ., von Nachmittags 2 Ihr aö
das Erträgniß der Nußbäume an der Stupfericherstraße öffentlich
versteigern. '

Zusammenkunft am ersten Tag beim BaSlerthor, am
zweiten Tag an der Ecke der Ettlinger« und Stupfericherstraße .

Durlach , de« 11 . September 1901 .
Der Gemeinderath. 5142a

Koke-Bestellungen
für Lieferungen vom September dieses bis einschließlich August
kommenden Jahres an Bewohner von Karlsruhe werden von uns
entgegengenommen. Bestellzettel, welche wir unseren vorjährigen
Abnehmern zustellen ließen, können von neu Hinzutretenden in
unseren Betrieben : Gaswerk I Kaiserallee 11 , und Gaswerk II
bei Gottesaue , sowie in unseremBerkausslvkal fitr Gaskochapparate,
Kaiserpassage, Ecke Akademiestraße, abgeholt werden. Auf Ver¬
langen werden solche Zettel auch zugeschickt. In vorgenannter
Zeit , vom September 1901 bis Ende August 1902 , kosten im
Abonnement zerkleinerte «nv gesiebte Koke , für
Zimmeröfen jeder Art , sowie für Herdbrand geeignet , der
Zentner 1 Mark 13 Pfg . , Stiickkoke der Zentner1 Mark 03 Pfg . ab Gaswerk. Außer Abonnement kostet
der Zentner bis auf Weiterrs 10 Pfg . mehr. Die Fuhrlöhne
sind billigst gestellt. 6971*

An Wochentagen in den Stunden Vormittags von 11 bis
12 Uhr und Nachmittags von 7* 4 bis 7* 5 Uhr findet in beiden
Fabriken der Klcinverkauf von Koke zu Tagespreisen statt, und
können in dieser Zeit zu Probefeuerungen kleine Kokemengen , und
zwar schon von einem halben Zentner an geholt werden.

Stallt. Gas - anh Wasserwerk Karlsruhe.
! kVersäumen Sie nicht , vor Anschaffung eines

, , Klaviers j*
K sich an die Firma NI. Hack * Karlsruhe , Ecke der M
V» Krieg* und Rtippurrcrstrasse2, 2 Treppen, zu wenden .

Dort finden Sie die schönste Answähl vom billigsten
I .ernklavier bis zum ideal vollkommensten Con -

- cert -I *ianlno . Die Ersparnisse für Ladenmiethe,
lj| Geschäftsführer, Buchhalter etc. lässt die Firma ihren Jj
L Käufern zugut kommen , daher kauft man bei ihr 1
J | erstaunlich billig. Der grosse, stets wachsende Umsatz | |ist der beste Beweis . Gespielte Instrumente werden '

i in Tausch genommen . Abschlagszahlungen bewilligt.
Reparaturen und Stimmungen von Kla-

. vieren werden zuverlässig und billig besorgt. 2326*

IIauf PmiWQpfo mit Firmlidruck liefert rasch und billigIlalli ^ uUUVcl lo die Druckerei der „Pad . Presse " .

Marken : „ Sport " ( Oberurscl ), „ Well " ( Rödelheim ) ,
„ GSrickes Westfalen “ ( Bielefeld ) , sowie divers « «rstkl .
Fabrikate . Sämmtliche Zubehörthcile . Neparatnreu , Per »
nickeluugrn , EmaiNirung. 7305 .15.12
Pneumatie -Decken 8 M ., Luftschläuche 3 M .
F . H . Bntscli , Schützeitstr . 37 .

Vertreter gesucht -

II.
Ziehung ««widerruflich 3 . Oktpber 1991 . 4489 »

terie “ •
Sevte

600 Oeimime. Haupttreffer: 1 Jagdwagen in. Pferd
u. Geschirr i . W. von Mk . 299 «

Loose k 1M ., 11 Loose 10 M ., enipf . Hauptvcrtr . Stadtschreiber Matheli ,
Zweibrücke«, c . Oi*u , vankarschast, Karlsruhe, J. f . i »»«
Sohn , Heddesheim , sowie in Karlsruhe die bek. LoosverkanfSstell en

Petersthaler Schlüssel-Sprudel
Adolf - und Sophiedvnrrnen .

Natürliches sehr starkes Mineralwasser ersten Ranges .
Bestes Tafel » und Heilwasser , ärztlich empfohlen . Doppelt kohlensaure
Füllung mit eigener Onellenkohlcnsäure . Wo noch keine Niederlagen

sind , versende direct . 2941a .30 .29
Ado » Schäok , Schlüsselbav Petersthal .

der seiner Anzeige eine
grosse Verbreitung in Köln
und den Vororten sowie in
der ganzen Rheinprovinz
und Westfalen geben will

inserire
die Zeile zu 25 Pfg . in dem
in 28 000 Exemplaren
täglich zweimal erschei¬
nenden

der eine wohl redlgirte »
täglich zweimal erschei¬
nende Zeitung grossen
Styla lesen will

abonnire
zum Preise von nur

pro Quartal auf das

Menzer’s
Cognac

Frisch eingetrosfen :

Villingerrv irrste
per Paar 24 Pfg .,

«fran&fitrtßr äkatumrjte
per Paar 30 n. 4t Pfg .,

Nürnberger Delikatess-
Siedwürste

per Paar 25 Pfg ..

M (« t AWtitwßch
per Paar 35 Pfg .»

Stuttgarter Schützenwüiste
per Stück 22 Pfg .,
Wertheimer

Leber-n.GriebeawOrste
per Stück 14 Pfg . ,

Werthemn SWirtellAliD
Pfund 2« Pf «..

Wertheimer Presskopf
*/« Pfund 85 Pfg .,

In. MtottHtoierfwit
per Pfd. 12 Pfg . 10291*

M . Raschdorff ,
Ecke Hirsch - und Amaliruftrstß«.

Telephon Nr. 1548 .

Neues DelicatdBs-
FildcrsaucrKrattt

anerkannt vor -
Kgllltze Wan
liefert in belie -
bigen Gebin¬
den z. billigst .

Tagespreis .
PofttolliS ste¬
he« k Ji 2 .—

franko zu
_ Dienste « .

1 » Pllder- Sauerkraut- Fabrik
Hermann Briem

Berakauea a . d. FfIdem (Wirft .)
fl * -

patis 1900 höchst «
Auszeichnung : Goldene Medaille
mit Lhrenkre«;. 4955a »

Klein . Darlehen
auf kürzere Zeit gewährt Selbftdarl .
Beamten u . Lehrern unt . coul . Bcd .
u - DiScretion . Off . unt . Nr . B14756
an die Exp - der „ Bad . Presse *. 4 .2

Ein gut erhaltener , gebrauchterKassenschrank
wird sofort zu kaufe « gesucht.
Offerten unter Nr . 2324 an di«
Exped . der „ Bad . Presse

" erbeten . *

i»htEloktriooho Liohtainlaga ,
in best . Zustand u . noeh in Betrieb,
wird durch Erricht , stftdt. Eleküv
Werket frei. Dynamo (für oa . 80
Gliihl.) , Aco.-Batt . (Pollaok), 2 Bo*
genl ., sch . Schaltbrett . Dazu gehört
Deutier Gasmotor 5 PS. JlllU
Wtlflklrch k Cie., Lndwlgihf. a. Bh.

Nene Weinfässer,
von 50 — 400 Liter , find preiswert !
zn verkaufen. 814848.3 .1

J. Best , Küferei,
« artenftraste 73

E n Rnnhü <ehr gut erhalten , ißClll ulipild) billig zu verkaufen .
Lessingstraße 20 , 2 . Stock . B14839

Wer Stellung
verlange unsere neueste Vakanzenliste .
W . Hoffman« & So. , Hannover,

Heiligerftr. 48 . 4930»

Kölner Tageblatt.
Generalanzeiger fSr Rheinland v. Westfalen .

Beilagen werden der ganzen Auflage zum Preise
von Mk . 120, — beigelegt . 5016 a

Probenummern und Kostenanschläge gratis -

Haupt-Expedition : Köln Stoltgasse 27.
IT

Fräulein , 28 I . alt, foL u . zu»
verlässig , in allen Zweigen des Haus¬
halts bewandert , sucht Stellung bei
einzelnem Herrn oder Dame oder in
kleinen , bessern Haushalt . Off . erb .
Aonstanz a. Bodensee, Bruderthur«-
gasse 2 b , pari ._ . 5160a

Suche für meinen Junge » zur
weiteren Ausbildung in der

Gävtncvei « nd
Vlnmenbindevei
eine paffende Stelle , am liebste «
hier oder auch auswärts . 21

Offerten unter Nr . 10581 an die
Exped . der „Bad . Presse " erbeten .

Zwei Schulkunden von 12 u. 13
Jahren suche « Lanfstelleu . Adresse
8 ...« Schwanenftr. 17, 8. St. .

Einige jnng« Mädchen , welch»
das Weißnähe « und Weißsttcke «
erlernen wollen , können gründlichen
Unterricht erhalten vou staatl . gepr .
Handarbeitslehrerin . Näheres Karl -
Wilhel mstr . 12 , 1 Stieg e h och . 814 84 «

lllen2er
*
5

Wein u. Cognac ’
tollen in Keiner guten
Haushaltung fehlen.
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